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„Die Zuwanderung jugendlicher 

Flüchtlinge seit 2014 war in ihrer 

Größenordnung zu unvorhersehbar, 

als dass ihr Bedarf an beruflicher 

Integration einfachen passant in den 

vorhandenen Ausbildungsvorberei-

tungseinrichtungen hätte gedeckt 

werden können. 

Die Ausbildungs-, vor allem aber die 

Ausbildungsvorbereitungsinstitutionen 

waren gefordert, Angebote für die 

spezifischen Bedürfnisse von Schutz- und 

Asylsuchenden in beträchtlichem Umfang 

mehr oder weniger aus dem Boden zu 

stampfen“

Baethge, Martin/Seeber, Susan 2016: Herausforderungen der 

Flüchtlingsmigration für die Strukturen beruflicher Bildung in 

Deutschland. Expertise im Auftrag des Sachverständigenrats deutscher 

Stiftungen für Integration und Migration für das Jahresgutachten 2017, 

Göttingen

28.04.2022

Sachverständigenrat deutscher Stiftungen für 

Integration und Migration 2017
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Entwicklung hessischer Qualitätsstandards berufsqualifizierende 
Sprachförderung“ (2019-2022)

Auftraggeber Hessisches Ministerium für Soziales und Integration (HMSI); ESF-Projekt

Laufzeit 2019 - 2022

Ziel Professionalisierung der Sprachförderung in arbeitsmarktfördernden Maßnahmen

Wissenschaftliches 
Setting 

Analysen → Modellentwicklung → Erprobung → Implementierung

Ergebnisse Hilfen für Ministerium, Bildungsträger und DaF-Lehrpersonen

Projektdaten 
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Prinzipien des Sprachenerwerbs

Jeder Mensch, 
der eine Sprache 
gelernt hat, kann 
auch eine zweite 
und dritte lernen. 

Nicht jeder Sprecher 

muss in allen 

Kompetenzbereichen 

gleich versiert sein. 

Menschen lernen am 
besten in konkreten 
Handlungen, mit 
realistischen 
Aufgaben und 
relevanten Inhalten.

Sprachenlernen heißt immer auch Kulturlernen. Sprache ohne 

Kultur gibt es nur in belanglosen Grammatik- oder 

Ausspracheübungen. Oft sind kulturelle Hürden aber die 

größeren beim Zugang zu einer fremden Sprache und Kultur.

Kompromittierte sprachliche 

Anforderungen reduzieren 

die Bereitschaft, Sprache zu 

lernen und Lernmöglichkeiten 

wahrzunehmen.

Das wichtigste 
Kriterienbündel beim 
Sprachenerwerb 
ergibt sich aus dem 
Interesse, der 
Motivation und der 
empfundenen 
Notwendigkeit, eine 
Sprache zu lernen. 

Mangelnde 

Sprachkenntnisse 

sind einer der 

wichtigsten 

Beschränkungs-

faktoren in der 

Bildung, in der 

Integration im Alltag 

und im Beruf. 

Eine handlungsorientierte Szenariendidaktik ist der 

Goldstandard des Sprachunterrichts, weil er zugänglich, 

transparent, interaktiv, facettenreich und authentisch ist 

und zu Rückmeldungen und passgenauen Einbettungen 

in gesellschaftliche/berufliche Kontexte führt und 

Motivationskräfte freisetzt.



Progressiver 
Verlauf nach 
dem Prinzip 
der 
vollständigen 
Handlung

Orientieren
Das Vorwissen der Lernenden wird aktiviert. Was ist zu tun? 

Was ist schon bekannt? Wo finden sich zusätzliche 

Informationen?

Informieren
Die Lernenden informieren sich anhand verschiedener 

Materialien bezüglich der zu bearbeitenden Aufgabe und Inhalte.

Planen

Für ein Anliegen oder Problem gibt es immer verschiedene 

Lösungen und verschiedene Wege, die dahin führen. Was 

könnten wir machen? Wer hat so etwas schon mal gemacht? 

Wer kann das am besten?

Aufgaben sind zu bestimmen und zu verteilen, Arbeitsabläufe zu 

planen. Hilfsmittel sind auszuwählen, relevante Vorlagen zu 

analysieren.

Durchführen
Nun wird am Produkt gearbeitet, das umfasst mehrere 

Abstimmungs-, Arbeits- und Optimierungsdurchläufe.
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Schritte eines handlungsorientierten Lernszenarios



Progressiver 
Verlauf nach 
dem Prinzip 
der 
vollständigen 
Handlung

Präsentieren und 

dokumentieren

Der Phase der Erarbeitung folgt die Vorstellung des 

Arbeitsvorhabens. Davor wird alles nochmals sorgfältig 

überprüft und erprobt, danach ausgebessert und optimiert. Alle 

Zwischenstände werden dokumentiert.

Bewerten
Anhand gemeinsam festgelegter Kriterien werden die 

erarbeiteten Produkte konstruktiv bewertet.

Reflektieren

Eine Phase der abschließenden Reflexion schließt das 

Szenario ab: Was ist gut gelungen? Was könnte man auch in 

anderen Situationen anwenden? Was würde man wann anders 

machen?
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Schritte eines handlungsorientierten Lernszenarios



Die BAFF-Frauenkooperation, Darmstadt: Aktivierung, Ausbildung, Weiterbildung, Beschäftigung und Beratung

Maßnahmen-Beispiele: Hauptschulabschluss, IHK-Zertifikat in Gastronomie und Hauswirtschaft, Altenpflege

Durchführung eines Lernszenarios „Aushilfe im Café“ mit Teilnehmerinnen auf A2-Niveau mit positiver Resonanz sowohl der Teilnehmerinnen als auch der 

geschulten Lehrerinnen. Eine DaZ- und eine Hauswirtschaftsfachlehrerin bereiteten das Szenario gemeinsam vor und unterrichteten im Teamteaching. 
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Quelle: www.baff-darmstadt.de

Pilotversuch Szenariendidaktik „Aushilfe im Café“
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Berufsqualifizierende Sprachförderung: Die Entwicklung von 
Qualitätsstandards in Hessen 

Alltags-
wissen 
usw.

Alltags-
wissen 
usw.

Sprachkurs 

Deutsch als 

Zweitsprache

Berufs-
sprache + 
berufliche 

Inhalte

Berufs-
sprache + 
berufliche 

Inhalte

Berufs-

orientierter 

DaZ- Sprach-

kurs
DaZ/

Berufs-
sprache

Berufliche 

Weiterbildung

z.B. Integrationskurs z.B. DeuFöV-

berufsbezogener 

Sprachkurs

Arbeitsmarktfördernde 

Maßnahmen, Berufs- und 

Fachschulen

Rolle DaZ in sprachfördernden Maßnahmen
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Einflüsse auf die Qualität der Sprachförderung

 Förderrichtlinien

 Rahmenbedingungen 
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Komponente 
Berufs-
sprache

Berufliche 

Weiterbildung
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Ausgangslage und Zielsetzung

Qualitätsstandards + Hilfen

Vielfalt qualitativ 
unterschiedlicher 
Formate der 
Sprachförderung

Ist
Vielfalt qualitativ 
hochwertiger 
Formate der 
Sprachförderung

Soll

Roche/Lindner-Matthiesen

Berufsqualifizierende Sprachförderung in 

arbeitsmarktfördernden Maßnahmen
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Schritte
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Erkennt 
Handlungs-

bedarf

Beauftragt 
Projekt    

„QS-Hessen“ 
(2019-2022)

Initiiert 
Qualitäts-
standards

Fördert 
„Hessische 
Agentur für 
berufsquali-
fizierende

Sprachförde-
rung“ e.V.

Plant weitere 
Schritte

Vorgehen des Hessischen Ministeriums für 

Soziales und Integration (HMSI)
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Hessische Qualitätsstandards

 Qualitätskriterien betreffen das Konzept der Sprachförderung, die 

Qualifikation der DaZ-Lehrpersonen und die Lehrmaterialien

 Fachunterricht soll sprachsensibel ausgerichtet sein, DaZ- und Fachlehrkräfte 

sollen zusammenarbeiten

 Die Hessische Agentur für berufsqualifizierende Sprachförderung bietet 

hierzu Schulungen, Materialien und Beratung. 
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Hessische Agentur für 

berufsqualifizierende 

Sprachförderung e.V.

Lernszenarien. Erfolg mit 

Sprache im Beruf

Beratungs- und 

Kommunikations-

plattform
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• Individueller Bereich für Lehrpersonen

Zugriff auf ausgewählte berufsbezogene Lernszenarien

Terminverwaltung

Kommunikation mit HABS-Mitarbeiterinnen

• Individueller Bereich für Einrichtungen

Verwaltung von Schulungen

Zugriff auf Beratungsinstrumente

Kommunikation mit HABS-Mitarbeiterinnen
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MeinHABS



Unterstützung und Entscheidungen der Akteure der Arbeitsmarktpolitik
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Frankfurter Empfehlungen für berufsqualifizierende 

Sprachförderung 2020

https://www.gffb.de/termine/veranstaltungen/neue-wege-in-der-berufsqualifizierenden-sprachfoerderung-fachkongress-2020/
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Didaktische Umsetzung

• zum Selbstlernen
• zum Einsatz im Unterricht als Unterstützung/ ergänzendes 

Material im Unterricht

 Handlungsorientierung 

 selbsterklärende Übungen mit automatischer Korrektur

 vertonte Dialoge und Wortschatz zum Anhören

 Grammatikanimationen als Verstehenshilfe und 

Sensibilisierung für ausgewählte grammatische 

Erscheinungen

„NAVI-D“ – Deutsch für den Alltag und WIR in 

Deutschland: kostenlose Apps
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NAVI-D und WIR in Deutschland

© Roche

1
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Wortschatz Übungen

• Verbinden 
• Auswählen
• Multiple 

Choice
• Single Choice

• Reihenfolge
• Zuordnen
• Lückentexte

Situationen
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Über das Projekt App Navi-D App WIR Ausblick

Die Apps von Lernen – Lehren – Helfen 
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Wertebildung

• Zum selbstständigen Lernen
• Leichter Zugang zu gesellschaftlichen 

Prinzipien
• Veröffentlichung September 2020

Audio-Wortschatz mit Glossar

12 Themen zu zivilgesellschaftlichen 

Spielregeln + Corona

Wertebildung 

Link: qrco.de/bbe22s

© Roche
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App „Wertebildung“
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WIR in D

Grundgesetz

Fragen

Beispiel Unterkapitel 1

Kapitelübersicht

Unterkapitel / Prinzipien

1. Souveränität

2. Rechtsstaatlichkeit

3. Demokratische Grundordnung

4. Bundesstaatlichkeit

5. Sozialstaatlichkeit

Wer trifft die Entscheidungen in
Deutschland?

Wer hat die Macht in 
Deutschland?

Warum muss ich Steuern 
bezahlen?

Wie kümmert sich der Staat um 
mich?

28.04.2022                             34© Roche

Über das Projekt App Navi-D App WIR Ausblick

Fragen

App „Wir in Deutschland“ – Beispielkapitel 
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iO

S

Android
Link: https://qrco.de/bbL6Sg

Link: https://qrco.de/bbe22s

(Als Teil von WIR 2.0)

WIR gegen Corona

Mehrsprachige Hinweise

• Informationen auf
• Ukrainisch
• Arabisch
• Deutsch
• Englisch
• Farsi
• Kurdisch
• Türkisch
• Weitere Sprachen

• Informationen und Verhaltensregeln
• Wortschatz
• Grafiken
• Kurze Texte
• Übungen
• Weiterführende Links
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Corona-Informationen 



 

 

 

„Frankfurter Empfehlungen“ von HMSI und LMU nach Kongress „Neue 

Wege in der berufsqualifizierenden Sprachförderung“ 

 
 
 

Kongress „Neue Wege der berufsqualifizierenden Sprachförderung“ 

 

Forderungen der Hessischen Initiative zur berufsqualifizierenden Sprachförderung 

 

1. Eine handlungsorientierte und berufsqualifizierende Sprachförderung sollte in der 

Arbeitsmarktpolitik durch entsprechende Förderung nachhaltig etabliert werden. So 

gibt es Lücken in der Förderlandschaft, insbesondere bezogen auf die Förderin-

strumente von BA und BAMF. Den DeuFöV-Kursen fehlt der Praxisbezug, in den 

abschlussbezogenen Maßnahmen gibt es bislang keine Förderstrategie, um beruf-

liches und sprachliches Lernen miteinander zu verknüpfen. Die Bedeutung des Er-

werbs eine Bildungssprache und der damit verbundene zeitliche Aufwand wer-

den dabei häufig unterschätzt. Unter Beachtung der Anforderungen beruflicher 

Schulen und Betriebe kann eine Verankerung in der hessischen Arbeitsmarktpoli-

tik/Förderung allerdings nur ein erster, aber wichtiger Schritt sein. 

 

2. Berufsqualifizierende Sprachförderungsangebote müssen bedarfsgerecht flexibel 

gestaltbar sein. Sie müssen die unterschiedlichen Lebenswelten, beruflichen Kom-

petenzen und Fähigkeiten der heterogenen Gruppen von Teilnehmenden berück-

sichtigen. Das bedeutet, dass wir in der Gestaltung von Bildungsangeboten ein in-

dividualisiertes Vorgehen benötigen, in dem die Lehrkraft zum Coach wird und 

die Selbstwirksamkeit der Teilnehmer*innen und die Förderung von Handlungs-

kompetenz ein erklärtes Ziel von Bildungsprozessen sein sollte. 

 

3. Berufsqualifizierende Sprachförderung sollte mit der fachlichen Qualifizierung 

verzahnt werden und an Praxislernorten im Betrieb oder einer entsprechend aus-

gestatteten Bildungseinrichtung durchgeführt werden. Eine handlungsorientierte 

Sprachvermittlung bietet den geeigneten Rahmen für die Lernenden. 
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4. Abschlussprüfungen sollten bereits während der Ausbildung durch eine bedarfs-

gerechte, sprachsensible Begleitung/Unterstützung intensiv vorbereitet werden. 

Die Abschlussprüfungen selbst sollten sprachsensibel gestaltet werden, da Ver-

ständnisschwierigkeiten bei den Prüfungsaufgaben ein häufiger Grund für das 

Nichtbestehen sind. Hierzu liegen bereits umfangreiche Untersuchungen und kon-

krete Vorschläge vor, die zügig umgesetzt werden können. Ein Nachteilsausgleich 

muss besonderen Fällen vorbehalten bleiben. 

 

5. Die Heterogenität der Sprachförderangebote zeigt, dass für eine langfristige Um-

setzungsstrategie zwingend Qualitätskriterien zu entwickeln sind (u. a. für Di-

daktik und Methodik, die Qualifikation der Lehrenden, interkulturelle Aspekte, Le-

bensweltbezug oder Lernorte). 

 

6. Eine auf Qualität ausgerichtete berufsqualifizierende Sprachförderung sollte so 

konzipiert sein, dass sie Zugänge und die Finanzierung für unterschiedliche 

Zielgruppen und Altersgruppen ermöglicht. Dauer und Zeit sowie Didaktik sind 

auch an Menschen mit Lernschwierigkeiten bzw. an unterschiedlichen kulturellen 

Kontexten auszurichten. 

 

7. Eine gute personelle Ausstattung und qualifizierte Mitarbeiter*innen steigern die 

Qualität der Sprachförderung. Notwendig ist daher auch die Qualifizierung von 

Sprachlehrkräften, Ausbilder*innen und anderen Fachanleitungen. Hierzu 

sollten neue Kooperationsformen mit Hochschulen interdisziplinär aufgebaut wer-

den. 

 

8. Es bedarf eines Wandels bzw. eines Paradigmenwechsels in der Organisation von 

Förderangeboten. Berufsqualifizierende Sprachförderung sollte integrierter Be-

standteil berufsqualifizierender Maßnahmen werden (sprachliche Inklusion). 

 

9. Die Rahmenbedingungen für das Gelingen einer berufsqualifizierenden Sprach-

förderung sind zu sondieren und dort, wo es notwendig und möglich ist, zu ändern, 

beispielsweise durch Aufnahme in die Förderrichtlinien.  
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10.  Bestehende Beispiele guter Praxis, Informationen und Lehrmaterialien sollten zu-

sammengetragen und öffentlich gemacht werden. Eine zentrale Plattform sollte 

geschaffen werden, die auch einen Erfahrungsaustausch ermöglicht. Diese kann 

insbesondere für kleinere Unternehmen und den ländlichen Raum nutzbar gemacht 

werden. 

 

11. Es bedarf der Entwicklung neuer Ansätze und Rahmenbedingungen für die 

Entwicklung digitaler Lernformate. 

 

12. Die plurilingualen und plurikulturellen Kompetenzen vieler Menschen bieten – 

besonders unter Globalisierungsaspekten – große Chancen und Potentiale für 

den Arbeitsmarkt, erfordern gleichzeitig aber auch neue mehrsprachigkeitsdidak-

tische Ansätze, eine Berücksichtigung unterschiedlicher Lehr- und Lerntraditionen 

und eine Haltungsänderung und Sensibilisierung der Lehrkräfte/des Ausbildungs-

personals. 

 


